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Hilfsangebote

Rolle der Eltern



Der Ausbildungsmarkt in der Region –Arbeitsagentur Schweinfurt gesamt –

jeweils Stand 30.09.
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Der Ausbildungsmarkt in der Region der Arbeitsagentur Schweinfurt –

langfristige Betrachtung
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Hilfen der Agentur für Arbeit Schweinfurt (Zahlen für den Gesamtbezirk)
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Berufliche Orientierung:

• 932 Plätze im Berufsorientierungsnetzwerk an Mittelschulen (BON) 2024/2025 – „Leuchtturmprojekt“ der 

Berufsorientierung in Bayern (Platzzahl wird jedes Jahr direkt in den Mittelschulen nach Bedarf erhoben)

• 140 Plätze für Berufseinstiegsbegleitung, verteilt auf nahezu alle Mittelschulen (Platzzahl in den letzten 

Jahren gleichbleibend)

Übergangsmaßnahmen: 

• 76 Plätze im Bereich der Berufsvorbereitung BVB (gleiche Anzahl, wie im Vorjahr), 

Aufstockungsmöglichkeit bis 130% - aktuell in SW erforderlich

• Einstiegsqualifizierung (EQ) nach Bedarf (aktuell 19 Plätze besetzt, Anzahl in den letzten Jahren relativ 

gleichbleibend)

Ausbildungsförderung/-sicherung:

• 10 Plätze für eine außerbetriebliche Berufsausbildung (Anzahl in den letzten 3 Jahren konstant)

• 340 Plätze Assistierte Ausbildung – frühere Bezeichnung „ausbildungsbegleitende Hilfen (abH) -

Platzzahlen seit mehreren Jahren kontant



Aktuelle Trends 

- Die Berufsberatung möchte weiterhin möglichst mit jedem Jugendlichen in den Mittel-, Wirtschafts- und 

Realschulen mindestens ein Beratungsgespräch führen („kein Talent soll verloren gehen“)

- In den Gymnasien erreichen wir jeden Schüler mindestens über eine Klassenveranstaltung – wer danach 

noch weitere Beratung wünscht, muss sich selbst bei der Arbeitsagentur melden

- Ca. 1/3 der Schüler, die die Mittlere Reife erreichen (M-Zug, Wirtschaftsschule, Realschule) streben nach 

dem Schulabschluss den Besuch der FOS an

- Zwischen 5% (Landschulen) und bis zu 50% (Stadtschulen) der Mittelschüler verbleiben – trotz des sehr 

guten Ausbildungsmarktes - im schulischen System (Klasse wiederholen, V-Klassen, M-Zug, BVJ an den 

Berufsschulen)

- Arbeitgeber suchen dringend Nachwuchs und kommen den Bewerbern um Ausbildungsstellen oftmals sehr 

entgegen. Es gibt nur noch sehr wenige Berufe, in denen ein Überangebot an Ausbildungssuchenden 

herrscht (fast nur noch IT-Bereich). 

- Arbeitgeber präsentieren sich auf jeder Art von Messen, kommen in die Schulen, Inserieren in allen 

möglichen Medien

- Auch wenn es aktuell in manchen Branchen nicht so gut aussieht – der Ausbildungswille der Betriebe ist 

ungebrochen
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Was macht die Berufsberatung in den Schulen / mit den Eltern / mit den 

Schülern
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Info-Veranstaltungen

➢ Informationsveranstaltung zur Berufswahl im Rahmen des Elternabends

➢ Doppelstunde in allen Vorentlassklassen zur Berufswahl

➢ Internetrecherche mit Stärkenanalyse bzw. Besuch des Berufsinformationszentrums der Arbeitsagentur 

Schweinfurt

➢ Tipps und Tricks zum Thema Einstellungstest und Durchführung einer Testsituation in 90 Minuten

Medien

➢ Berufswahlfahrplan

➢ Aushändigung der Printmedien der Berufsberatung an die Schüler und Schülerinnen

➢ Internetangebote 

Individuelle Beratung

➢ Individuelle Einzelberatung an der Schule oder in der Arbeitsagentur (Beginn im 2. Halbjahr der Vorentlassklassen 

und in der Entlassklasse) 



Zyklus der beruflichen Orientierung - Berufswahlfahrplan
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Der Zyklus der beruflichen 

Orientierung erstreckt sich 

über die letzten zwei Jahre 

(Vorabgangs- und 

Abgangsklasse) der 

jeweiligen Schulart. 

Mit Teilen der beruflichen 

Orientierung kann in 

einzelnen Schulen auch 

bereits in der Vor-

Vorabgangsklasse 

begonnen werden. 

Über den gesamten Zeitraum hinweg werden die Schülerinnen und Schüler von den  

Berufsberaterinnen und Berufsberatern der Agentur für Arbeit im Rahmen von 

Klassenveranstaltungen und im Einzelgespräch unterstützt und begleitet. 

https://www.baintranet.de/002/001/005/007/Documents/Nutzerreise-Medien-Sek-I.pdf


Angebote zur beruflichen Orientierung

Berufsorientierung 2024, © Bundesagentur für Arbeit

Internetseiten 



Angebote zur beruflichen Orientierung
Angebote zur beruflichen Orientierung

zur beruflichen Orientierung
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Angebote zur beruflichen Orientierung der beruflichen Orientierung
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Printmedien 

der 

Arbeitsagentur 



Unterstützung durch die Elterndurch die Eltern

Berufsorientierung 2024, © Bundesagentur für Arbeit

▪ Erzählen, wie es bei der eigenen Berufswahl war

▪ Mit dem Kind über die Berufswünsche sprechen

▪ Sie kennen Ihr Kind gut – geben Sie Feedback zu möglichen Interessen und 

Stärken

▪ Sich zusammen informieren, z.B. im BIZ oder in BERUFENET 

(www.arbeitsagentur.de)

▪ Zum Beratungstermin begleiten

▪ Mit der Entscheidung einverstanden sein und unterstützen

▪ Über mögliche Alternativen sprechen

▪ Bei der Adressensuche von Praktika- und Ausbildungsstellen helfen

▪ Bei den Bewerbungen unterstützen und diese kontrollieren

▪ Kontakte nutzen

▪ Auswahltests oder Vorstellungsgespräche üben

▪ Bei Absagen Mut machen

http://www.arbeitsagentur.de/

